
2. Atme ich die Winde ein,
 atme aus,
 wirst du um mich, in mir sein,
 in mir sein, in mir sein,
 auch die Lüfte sind dein Haus.

3. Hebe ich den Becher Wein,
 tief und klar,
 werde ich im dunklen Schein,
 dunklen Schein, dunklen Schein,
 dein geheimes Bild gewahr.

4. Wenn ein Wort von dir erklang,
 fremd und leis,
 wirst du, Stimme, mein Gesang,
 mein Gesang, mein Gesang,
 dir zur Antwort, dir zum Preis.

5. Wenn das Dunkel um mich fällt,
 weich und sacht,
 träumst du in mir, Haupt der Welt,
 Haupt der Welt, Haupt der Welt,
 deine Bilder durch die Nacht.

Wenn die goldne Sonne steigt
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